
M ä n n e r g e s a n g v e r e i n    Ö t i s h e i m 
 
Gemeinsames Weihnachtskonzert des Männergesangvereins und 
der GHWR-Schule Ötisheim 
 
Der Männergesangverein Ötisheim unter Leitung von Dr. Wolfgang Budday 
veranstaltete mit dem Grundschulchor der GHWR-Schule Ötisheim am 
vergangenen Samstag (15.12.2007) um 17 Uhr in der Evangelischen 
Michaelskirche ein gemeinsames Konzert. 
 
Der Männerchor eröffnete mit Händels „Tochter Zion, freue dich“ das Programm. Es 
folgten Beethovens „Hymne an die Nacht“ und weitere Weihnachtsklassiker wie 
„Leise rieselt der Schnee“ und „Es waren Hirten zu Bethlehem“.  
 
Im Mittelteil des Konzertabends, hatten die Grundschüler der Klassen 3 und 4 unter 
Leitung von Frau Brigitte Neugebauer ihren Auftritt. Sie trugen mit Begeisterung und 
klaren Stimmen „Wir zünden eine Kerze an“, „Wir tragen das Licht“ und „Heller Stern 
in der dunklen Nacht“ vor. 
 

 
 

Der Schülerchor bei seinem Auftritt 
 
Das Blockflötenquartett, bestehend aus Margret Becker, Christel Budday, Susanne 
Klipper und Heide Schweizer, das schon den ersten Auftritt des Männerchors 
abrundete, spielte nun nach dem Mittelteil des Kinderchores nochmals mit dem Stück 
„Pastorely“ von J. Laburda auf. 
 
Die ganze Veranstaltung wurde von Sprecher Robert Heyn durch den Vortrag der 
Weihnachtsgeschichte nach Lukas und einige Gedichte von Rainer Maria Rilke 
(„Wunderweiße Weihnacht“ bzw. „Advent“) oder auch von Wilhelm Busch („Der 
Stern“) in sprachlich hervorragender Diktion mitgestaltet.  
 



 
 

Sprecher Robert Heyn beim Vortrag 
mit Chorkindern im Hintergrund 

 
Nach dem Schlussauftritt der Männer mit dem traditionellen „Es ist ein Ros 
entsprungen“ mit Sonnetts „Winternächtgem Schweigen“, fand der Konzertabend mit 
dem russischen Weihnachtslied „Bajuschki-baju“ seinen Abschluss, wobei hier der 
Kinderchor Textteil und der Männerchor die begleitende Rolle übernahm. 
 
 

 
 
   Männer- und Schülerchor singen gemeinsam 
 
MGV-Vorsitzender Ernst Metzler bedankte sich beim Publikum und allen 
Mitwirkenden herzlich und mit dem gemeinsam von Mitwirkenden und Zuhörern 
gesungenen „O du fröhliche“ klang der Abend in der bestens besetzten 
Michaelskirche in Ötisheim aus. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 


